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Feinanalyse für ein Geothermie-Fernwärmenetz 
 
 
 
Die Stadt Starnberg hat im Herbst letzten Jahres eine Feinanalyse für ein Fernwärmenetz in Auf-
trag gegeben. 
 
Hintergrund war, dass die Firma Enex die Bergrechte in Starnberg erworben hatte mit dem Ziel, 
durch eine Tiefenbohrung Heißwasser zu fördern. Dieses bis zu 130 Grad heiße Wasser soll zur 
Stromerzeugung eingesetzt werden. Ein Teil des Heißwassers soll verwendet werden, um Teile des 
Stadtgebietes mit Fernwärme zu versorgen. 
 
So will die Stadt Starnberg zum Klimaschutz beitragen und die CO 2- Emissionen reduzieren. 
 
Diese Feinanalyse hat ca. 19.000 € gekostet und wurde vom Bayerischen Staatsministerium für 
Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie im Rahmen des bayerischen Programms „Ratio-
nellere Energiegewinnung und -verwendung“ zu rund der Hälfte mit öffentlichen Mitteln gefördert.  
 
Vorraussetzung für die Förderung ist auch, dass diese Konzepte der Öffentlichkeit zugänglich ge-
macht werden. 
 
Interessierte Bürger können Kurzfassungen der Konzepte im Internet unter http://www.Starnberg.de 
oder http://www.stagenda.de/ einsehen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
 
Karl Heinz Springer 


